
Baumtest - Entwicklungstest, Psychodiagnostik

EINSATZBEREICH:

Kinder ab 6 Jahren, Jugendliche und Erwachsene. Einzel- und Gruppentest. Verwendung vor 
allem in der psychologischen Praxis, der Schulpsychologie, der Berufsberatung, bei Aufnahme-
verfahren und in der Psychiatrie.

DAS VERFAHREN:

Der Baumtest wird als Projektions- und Entwicklungstest verwendet. Er geht davon aus, dass 
sich der Proband in der Baumzeichnung (Projektion) darstellt, d.h. der Zeichner zeigt die Art und 
Weise seines «in und zu der Welt Stehens» mit den ihm eigenen Empfindungen, Gefühlen und 
Reaktionen. Oft verweist der Baumtest auf den Zeitpunkt früherer seelischer Traumata (Wittgen-
stein). Er gibt uns Hinweise über Intelligenz und Entwicklungsstand. Aufgrund ausgedehnter 
Untersuchungen an Schulkindern (normalen und debilen) und Erwachsenen konnten Durch-
schnittswerte errechnet werden. Die Ergebnisse sind in grafischen Darstellungen und Tabellen 
ausführlich dokumentiert. In der Anwendung ist der Test sehr einfach (Papier und Bleistift). Vom 
Interpreten verlangt er sorgfältige Auswertung und Erfahrung. Das Baumtest-Handbuch ist in 
einer einfachen, gut verständlichen Sprache geschrieben, erfordert allerdings vom Aufbau her 
eine seriöse Erarbeitung der Methode. Als psychodiagnostisches Hilfsmittel hat sich der Baum-
test in der Praxis sehr bewährt und ist all jenen, die damit arbeiten, zu einem unentbehrlichen 
Werkzeug geworden.

BEARBEITUNGSDAUER:

5 bis 10 Minuten.

Quelle: www.testzentrale.de


